
A. 83 . Tassklschc

MA- lllld CmmerKn -

 Mit Kurfürstlich

allergnädigsten

Hessischem

Privilegio.

è®??" m

Mittwoch, den i 7 tc " Oktober 1821.

Befdrder- und Veränderungen.

Auszug allerhöchster Ordre, d. d.
Wilhelmshöhe den 7 October 1321 .

Der früher im vormaligen Regiments Kur
prinz, späterhin inBadenschen Diensten gestandene
Second-Iieutenant v. Bose, ist in dieser Eigen

schaft und nach seiner Anciennetät bei das zweite

Husaren-Regimeut allergnädigst wieder angestellt
worden.

Gesetzgebung.
Die Nr. XVI. des Gesetzblattes von diesem

Jahr enthalt:

Ausschreiben der Ordens-Kommission,
vom Ii^n September 1821 ,

das Tragen rc. der Kriegs - Denk

münze betreffend.

Nachdem des Kurfürsten Königliche Hoheit
am i 4 ten März d. I. allergnädkgst geruhet

haben, eine allgemeine Denk- und Ehren-Me
daille für diejenigen Allerhöchst-Ihrer Krieger
und Unterthanen zu stiften, welche in den Jahren
1814 und igi 5 den Kampf für Deutschlands

Unabhängigkeit haben unterstützen helfen, —dem

zufolge auch, nach den näheren allerhöchsten Be
stimmungen und den Mittheilungen des kurfürst
lichen General-Kriegs-Departements, die Aus
theilung der gedachten Medaillen den betreffen
den Behörden überwiesen worden ist; so wird,
waö daö Tragen derselben betrifft, vermöge be

sondern allerhöchsten Befehls, hierdurch bekannt
gemacht:

daß auf der Uniform sowie auf dem Civil-
Rocke stets die Medaille an dem vorgeschrie

benen Bande getragen werden soll, und nur

auf dem Oberrocke das Band ohne Medaille

getragen werden darf, daß aber kleinere,
nachgemachte Medaillen zu tragen, durchaus '

untersagt ist.

Uebrigens wird einem jeden Inhaber eine Be
glaubigungs-Urkunde von Seiten der unterzeich

neten Behörde ausgestellt werden; und sollen die
Medaillen der verstorbenen Inhaber in der Kirche

ihrer Gemeinde öffentlich aufbewahrt werden.

Dieses wird hierdurch zur allgemeinen Wissen
schaft gebracht. i -' .

Cassel, am uten September 1821 .

Kurfürstliche Ordens-Kommission.

v. Bardeleben. —- v. Cochenhaufen. — Rivalier.
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